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TOP 1: Begrüßung 
 
Bastian eröffnet die Sitzung um 12:36 Uhr. 
 
TOP 2: Regularien 
 
Es wurde form-und fristgerecht eingeladen. 
Bastian stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
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TOP 3: Anträge und Projekte 
 
Dem Plenum lagen folgende Anträge zur Abstimmung vor: 
 
1. 

Titel Sponsoring für Studiengangsfahrt 
Geographhie 

AntragsstellerIn FSAR Geographie 

Antragstext s. Anhang 1 und 2 

Antragshöhe 1800 Euro (inkl. MwSt). 

Abstimmungsergebnis 6 Ja 0 Nein 1 Enthaltungen – Stimmen 

Ergebnis Der Antrag wurde angenommen. 

 
Dennis P. ist bei der Abstimmung dieses Antrags im Plenum abwesend. 
 
2. 

Titel Unterstützung Fachschafts-T-Shirts für 
Geographie 

AntragsstellerIn FSAR Geographie 

Antragstext Unterstützung für T-Shirts der 
Fachschaftsabteilung Geographie 

Antragshöhe 141,30 Euro (inkl. MwSt.) 

Abstimmungsergebnis 7 Ja 0 Nein 1 Enthaltungen – Stimmen 

Ergebnis Der Antrag wurde angenommen. 

 
 
Erhan betritt um 12.47 Uhr das Plenum. 
Lukas nimmt ab 12.50 Uhr am Plenum teil. 
 
3.  
Der dritte Antrag kommt von Dennis Bartsch für das FACT Forum der Schumpeter 

School of Business and Economics. Dieses bietet in regelmäßigen Abständen 

Vortragsveranstaltungen über praxisrelevante Themen im wirtschaftswissenschaft-

lichen Bereich an. Dennis Bartsch bittet um finanzielle Unterstützung bzw. um die 

Übernahme von Flyerkosten in Höhe von 90 Euro. Bastian bittet ihn zunächst, sich 

hierfür an die Fachschaft der Wirtschaftswissenschaften zu wenden und sich ggf. bei 

einer Absage noch einmal beim AStA-Vorsitz zu melden. Der Antrag kommt daher 

nicht zur Abstimmung. 

 
Angelika Leipnitz vom Zentrum der guten Taten in Wuppertal stellt sich und ihre Arbeit 

vor. Die Freiwilligenagentur gäbe es seit 2013 und setze sich zum Ziel, das 

Bürgerengagement zu fördern. Menschen, die sich gerne ehrenamtlich engagieren 

möchten, könnten sich hier beraten lassen und ggf. an Ehrenamtsorganisationen 

vermittelt werden. Das Zentrum der guten Taten strebe schon seit längerem eine 

Kooperation mit der Bergischen Universität Wuppertal an und freue sich über das 

Interesse des AStAs an ihrem Projekt. Lukas regt eine Diskussion über eine mögliche 

Umsetzung der Kooperation an. Frau Leipnitz könnte sich ein generelles 



Beratungsangebot an der Universität vorstellen und sei offen gegenüber 

projektbezogenem Engagement. Dennis schlägt außerdem eine Bewerbung der 

Agentur über die AStA-Facebook-Seite und die Homepage vor. Außerdem wäre eine 

kurzfristige Teilnahme, laut Bastian, möglich. Zumindest aber könnten dort Flyer und 

andere Werbematerialien ausgelegt werden. So wird zunächst verblieben, ein weiterer 

Kontakt ist beiderseits gewünscht. 

 

 

Simon betritt um 12.57 Uhr das Plenum. 

 

4. 

Titel Verzehrgutscheine für die Teilnehmer 
des UniDays 

AntragsstellerIn Wiebke Kleine  

Antragstext Für die Teilnehmer (die Aussteller) des 
UniDays sollen jeweils ein 
Getränkegutschein und ein 
Brötchengutschein ausgegeben werden. 
Gerechnet wird mit 150 Teilnehmern. 
Für ein Brötchen werden 1,50 Euro, für 
ein Getränk 2,10 Euro kalkuliert.   

Antragshöhe 550 Euro (inkl. MwSt) 

Abstimmungsergebnis 11 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen – Stimmen 

Ergebnis Der Antrag wurde angenommen. 

 

 5. 

Titel Kickertischreparatur 

AntragsstellerIn Veysi Güneri 

Antragstext Der Kickertisch im Großraumbüro ist 
beschädigt und soll von dem Gebäude/ 
Technik - Beauftragten Fatih Erarslan 
wieder repariert werden. Die 
Reparaturkosten betragen ca 50 Euro. 

Antragshöhe 50 Euro 

Abstimmungsergebnis 11Ja 0 Nein 0 Enthaltungen – Stimmen 

Ergebnis Der Antrag wurde angenommen. 

 

6. 

Titel Locher und Tacker für die Bibliothek / 
Campus Haspel 

AntragsstellerIn Veysi Güneri 

Antragstext Der AStA stellt den Studierenden der 
BUW am Campus Haspel einen Locher 
und Tacker zur Verfügung 

Antragshöhe 150 Euro 

Abstimmungsergebnis 11Ja 0 Nein 0 Enthaltungen – Stimmen 

Ergebnis Der Antrag wurde angenommen. 

 



 
7. 

Titel Aufbau und Abbau -  AE für Helfer 

AntragsstellerIn Justus Faust 

Antragstext Für den UniDay werden zwei Helfer für 
Auf- und Abbau benötigt. Die Helfer 
verdienen 10 Euro/Stunde 

Antragshöhe 80 Euro 

Abstimmungsergebnis 11Ja 0 Nein 0 Enthaltungen – Stimmen 

Ergebnis Der Antrag wurde angenommen. 

 
8.  

Titel  Fairteiler 

AntragsstellerIn Ökologiereferat 

Antragstext Der AStA stellt dem Verein Foodsharing 
e.V. einen Kühlschrank und Platz zum 
Fairteilen auf der AStA-Ebene zur 
Verfügung. 

Antragsart Auftrag 

Abstimmungsergebnis 8Ja 0 Nein 3Enthaltungen – Stimmen 

Ergebnis Der Antrag wurde angenommen. 

 
9. 

Titel  Beauftragte Ökoreferat für Dez. – Feb. 

AntragsstellerIn Ökologiereferat 

Antragstext Für das Referat für Ökologie und 
Mobilität werden folgende Personen mit 
den jeweiligen 
Aufwandsentschädigungen (aus dem 
AE-Budget des Referats) beantragt. 

1. Daniel Todorovic 30 Euro 
2. Carolin Kaubke 

Antragshöhe s. Antragstext 

Abstimmungsergebnis 11Ja 0 Nein 0Enthaltungen – Stimmen 

Ergebnis Der Antrag wurde angenommen. 

 
10.  
Simon möchte in seiner Funktion als Kulturreferent einen Schlüssel für das 

Großraumbüro beantragen. Vor kurzem wurde im StuPa allerdings beschlossen, dass 

im Kulturreferentenbüro dauerhaft ein Schlüssel deponiert wird, für den das StuPa-

Präsidium die Verantwortung übernimmt. Der Antrag erweist sich damit als obsolet.  

 

11. 

Titel Teilübernahme der Teilnahmegebühr 
von Redekunst e.V. an der ZEIT-
Debatte in Heidelberg 

AntragsstellerIn Simon Villa Ramirez 

Antragstext s. Anhang 3 

Antragshöhe 87,50 Euro (inkl. MwSt) 



Abstimmungsergebnis 1Ja 9 Nein 1Enthaltungen – Stimmen 

Ergebnis Der Antrag wurde abgelehnt. 

 

Dennis Bartsch verlässt das Plenum um 13.45 Uhr. 

 

Florian Schmitz und Semiha Özsinmaz von der Fachschaft des IfB bitten um 

Unterstützung bei der Erstellung ihrer Haushaltspläne, da dies in der Vergangenheit 

vernachlässigt worden wäre. Felix wird sich deshalb mit ihnen zusammensetzen und 

mit ihnen gemeinsam an den Plänen arbeiten. 

 

12. 

Titel  Begleichung der Rechnung von Lindorff 

AntragsstellerIn Finanzreferat 

Antragstext Begleichung von 
Mahnkosten/Inkassokosten unter 
Vorbehalt der Rechtsauskunft 

Antragshöhe 60 Euro (inkl. MwSt.) 

Abstimmungsergebnis 9 Ja 0 Nein 1Enthaltungen – Stimmen 

Ergebnis Der Antrag wurde angenommen. 

 

13.  

Titel Virenschutz & Firewall für die Rechner 
imvAStA 

AntragsstellerIn EDV-Mitarbeiter 

Antragstext 15x G DATA Endpoint Protection 
Business für 36 Monate (s. Anhang 4) 

Antragshöhe 606,90 Euro (inkl. MwSt) 

Abstimmungsergebnis 9Ja 0 Nein 1Enthaltungen – Stimmen 

Ergebnis Der Antrag wurde angenommen. 

 

 
 
TOP 4: Berichte 
  
Lukas berichtet, dass der Fairteiler heute zum ersten Mal befüllt werde. Zunächst solle 

dieser probeweise einmal wöchentlich befüllt werden. Bei guter Annahme würde die 

Belieferung im neuen Jahr dann zweimal wöchentlich erfolgen. Vonseiten des 

Hausmeisters gäbe es allerdings Bedenken. Er befürchte einen Missbrauch der 

Lebensmittel durch Studenten. Das Plenum einigt sich darauf, dass der Fairteiler 

zunächst nicht beaufsichtigt werden solle, da die AStA-Ebene zumeist gut besucht ist 

und ein Missbrauch dadurch erschwert würde. Bei externen Veranstaltungen auf er 

Ebene solle der Kühlschrank aber sicherheitshalber verschlossen werden. 

 

Justus lädt Interessierte ein, mit ihm gemeinsam einen Termin mit dem Zentrum für 

Integration, Bildung und kulturelle Vielfalt wahrzunehmen, der an diesem Tag um 16 

Uhr stattfinden soll.  

 



Dennis berichtet vom positiven Verlauf des Gesprächs mit dem Rektorat, das am Tag 

zuvor stattgefunden hat. Zum einen wäre die Übernahme der Fahrtkosten durch 

Studenten des InTouch-Programms diskutiert worden. Hier gäbe es rechtliche 

Vorbehalte vonseiten der Universität, die auch für den AStA gelten. Projekte, wie z.B. 

die „Scheinfreie Uni“ und die Umsetzung der „UniCard“ wären positiv aufgenommen 

worden, außerdem hätte man dem AStA Ansprechpartner bzw. hilfreiche Adressen für 

die Umsetzung der Projekte vermittelt. 

 

Weiterhin weist Dennis daraufhin, dass die Shopgutscheine für die InTouch-Studenten 

fälschungssicher gemacht werden sollten. Er wolle zudem eine Regelung bzgl. der 

Auszahlung von Restguthaben finden und zukünftig ein Verfallsdatum auf die 

Gutscheine drucken. Es müsse außerdem eine Möglichkeit gefunden werden, die 

Gutscheine abzurechnen. Bastian schlägt hierfür vor, die Kassenbons der über 

Gutscheine gekauften Ware einzubehalten und diese als „Eigenbedarf“ abzurechnen.  

 

Wiebke erinnert an den Vortrag zum Thema „Kritik des Antisemitismus“, der am 

10.12.15 um 18 Uhr auf der AStA-Ebene stattfinden wird.  

 
 
TOP 5: Sonstiges 
 
-entfällt- 
 
 
TOP 6: Termine 
 
 
Nächstes Plenum: 06.01.2016um 12.30 Uhr im Großraumbüro ME.04.19 des AStA. 
 
 
Bastian schließt das Plenum um 14.20 Uhr. 
 
 
 
 
 
__________________________   __________________________ 
 (AStA-Vorsitz)     (ProtokollantIn) 
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